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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Planung, Bau und 
Verkehr -

Tagesordnung 1 Punkt 5 der öffentlichen Sitzung am 20.09.2005  

Vorlage Nr. 05-F-03-0101

Geschwindigkeitsüberschreitung in Wohnstraßen unterbinden
- Antrag der Stadtverordnetenfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 13.09.2005 -

In zahlreichen Wohnstraßen, z.B. in der Waldstraße und Lahnstraße, werden von den Anwohnern 
zunehmend rücksichtslose und massive Geschwindigkeitsübertretungen, insbesondere auch durch 
den Schwerlastverkehr, zu Lasten der Wohnqualität und vor allem der Verkehrssicherheit 
beobachtet.
Diese "Raserei in Wohnstraßen" gilt es durch geeignete Maßnahmen zu vermeiden.

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird daher gebeten zu berichten ob z.B. in der Wald-, Lahnstraße oder in anderen 
Wohnstraßen:
a) die linienhafte Tempo-30 Einführung rechtlich und technisch möglich ist;
b) gehäuft mobile Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt werden könnten;
c) langfristig die Installation stationärer Messanlagen realisierbar ist.
d) Darüber hinaus möge der Magistrat berichten, ob in Wohnstraßen zunehmend

Geschwindigkeitsüberschreitungen beobachtet werden und falls ja, mit welchen 
Maßnahmen dieses die Anwohner gefährdende und belastende Verhalten unterbunden wird.

Beschluss Nr. 0195

 
1. Der Buchstabe a) des Antrages ist durch den mündlichen Bericht erledigt.

2. Der Magistrat wird gebeten zu berichten ob z.B. in der Wald-, Lahnstraße oder in anderen 
Wohnstraßen:
b) gehäuft mobile Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt werden könnten;
c) langfristig die Installation stationärer Messanlagen realisierbar ist.
d) Darüber hinaus möge der Magistrat berichten, ob in Wohnstraßen zunehmend Geschwin
     digkeitsüberschreitungen beobachtet werden und falls ja, mit welchen Maßnahmen
     dieses die Anwohner gefährdende und belastende Verhalten unterbunden wird. 

   

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,         .09.2005
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Kessler
Vorsitzender
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Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .09.2005

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,          .09.2005
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1. Dezernat VII
mit der Bitte um weitere Veranlassung 

2. Dezernat IV
mit der Bitte um Kenntnisnahme Diehl

Oberbürgermeister
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